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    Gemeindebrief  

Foto: epd/Norbert Neetz 
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Einleitung von Pfarrer Ludwig 

 

Foto: pxhere.com 
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Einleitung von Pfarrer Ludwig   

Und das Wort ward Fleisch und wohnte unter uns, und wir sahen seine Herrlichkeit.                                            
Johannes 1,14 

Im HalbschlafIm Halbschlaf  

 

Jeder Tag ein wenig dunkler 
bis zur Nacht der Nächte 
dann andersrum 
so einfach ist das 
ungefähr 
 
Jede Begegnung formt mich 
manchmal kann ichs regelrecht beobachten 
oft nicht 
trotzdem 
neu 
 
Jedes Jahr das gleiche 
Ende Oktober ist das Jahr schon um 
Winterschlaf wäre die Lösung 
denke ich 
kurz 
 
Jeder Gedanke ist heilig wie jene eine Nacht 
so kommt GOTT zur Welt 
falls liebevoll gedacht 
und es DIR, EWIG 
gefällt 
 
Jeder Schmerz kennt seine Heilung 
und hält sie doch geheim 
darum wache ich und bete, lausche 
und schlafe wenn es gut geht 
ein 

Ihr Pfarrer Thomas Ludwig 
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      Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

es ist beim Schreiben Anfang 
November, die Uhr ist umge-
stellt, die Tage sind wieder er-
heblich kürzer. Jedes Mal beim 
Verfassen der 4. Ausgabe unse-
res Gemeindebriefes denke ich, 
schon wieder fast ein Jahr vor-
bei… die Zeit rennt, so mindes-
tens ist mein Gefühl. 

Was gibt es Neues aus der Ge-
meinde zu berichten? 

Die „Nachbarschaftsräume“ sind 
bekanntlich das aktuelle Thema 
in den Gemeinden, so auch bei 
uns. Am 18. August fand in Lei-
selheim ein erster gemeinsamer 
Gottesdienst statt. Weitere wer-
den folgen. Am 19. Januar 2025 
findet der nächste gemeinsame 
Gottesdienst unseres Nachbar-
schaftsraums in Hochheim statt, 
an dem alle Pfarrer und der Ge-
meindepädagoge beteiligt sein 
werden. Monatliche Arbeitstref-
fen finden in angenehmer Atmo-
sphäre statt. Wir lernen uns bes-
ser kennen und schätzen, das er-
leichtert unsere gemeinsame Ar- 

 
beit enorm, die wir zu erfüllen 
haben zum Wohl unserer Ge-
meinden. 
Das Fest am Badesee Anfang 
September hat allen Beteiligten 
wieder sehr viel Freude bereitet. 
Waffeln und Kaffee wurden an-
geboten, wir konnten einen Erlös 
von fast 400€ erzielen. Das Geld 
kommt unserer Gemeindearbeit 
zugute. Wir haben beschlossen, 
von einem kleinen Teil der Ein-
nahmen, ein weiteres Waffelei-
sen anzuschaffen, um für den 
diesjährigen  Adventsmarkt bes-
ser  gerüstet zu sein. 
 
Apropos „Adventsmarkt“! Er 
findet, wie bekannt, am ersten 
Wochenende   im   Advent    (30. 

Hallo liebe Mitchristen, 

       Foto Beck 
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Nov. und 01. Dez) im Schlosshof 
statt. An unserem Stand wird es 
wie immer Waffeln und heißen 
Apfelsaft geben. Der Erlös der 
beiden Tage wird geteilt,. Eine 
Hälfte bleibt in der Gemeinde, 
die andere Hälfte werden wir 
spenden. An welche Organisati-
on es in diesem Jahr geht, stand 
bei Redaktionsschluss noch nicht 
fest. Wir werden gemeinsam mit 
den Jugendlichen unserer Ge-
meinde darüber nachdenken. 
Sollten Sie uns mit einer Waffel-
teigspende unterstützen wollen 
(Rezept steht auf der Homepage) 
sehr gerne, melden Sie sich im 
Gemeindebüro oder bei mir 
(57337). 
 
Auch in diesem Jahr werden wir 
den Lukas-Kindergarten wieder 

mit Stricksachen der fleißigen 
Damen, die ganzjährig die 
Stricknadeln einsetzen erfreuen.  
 
Die Aktion „Herrnsheimer 
Weihnachtsgruß im Schuhkar-
ton“ findet ebenso wieder statt. 
Gerne können auch Sie einen 
Schuhkarton füllen für Kinder im 
Alter von 3 bis 6 Jahren. Bitte 
den Karton in Weihnachtspapier 
einpacken und im besten Fall 
kenntlich machen, ob es für ei-
nen Jungen oder Mädchen ist. 
Abzugeben wäre es bis zum 10. 
Dezember im Gemeindehaus, 
damit es noch rechtzeitig zur 
Weihnachtsfeier im Lukas-
Kindergarten ankommt. 
 
Klaus Göbel übergibt nach 6 
Jahren die Redaktion unseres 
Gemeindebriefes an unsere KV-
Kollegin Anke Hugo. Ich möchte 
mich an dieser Stelle herzlichst, 
auch im Namen des Kirchenvor-
standes, für sein Engagement be-
danken. Wir haben sehr gut zu-
sammengearbeitet, aber alles im 
Leben hat seine Zeit. Es wird 
Veränderungen geben, auch was 
unseren Gemeindebrief und un-

 
      Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

       Foto Beck 
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      Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

sere Homepage anbelangt. Ziel 
ist ein gemeinsames Auftreten 
der Gemeinen in unserem Nach-
barschaftsraum. Diese nicht ein-
fache Aufgabe hat Frau Anke 
Hugo übernommen und dafür 
sind wir sehr dankbar. Wir wer-
den sie nach besten Kräften un-
terstützen.  
 
Am Ende meines Artikels möch-
te ich Sie noch mit ein paar Bil-
dern zu Ereignissen erfreuen, die 
im August, September und Okto-
ber stattfanden. 
 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Einführung unserer geschätzten 
neuen Kollegin Simone Mensch-
ner am 25. August im Rahmen 
des Gottesdienstes. 

 
Ein besonderer Gottesdienst fand 
am 22. September mit unserer 
ehemaligen Chorleiterin Christi-
ne Kettler-Pohl statt. Sie hielt die 
Predigt und selbstverständlich 
hat unser Chor gesungen. 

 

 

Foto Beck 
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Am 06. Oktober feierten wir 
das Erntedankfest. Mit großer 
Freude haben die Kinder des 
KIGO Clubs, unter Mithilfe des 
Teams, den Altarraum ge-
schmückt. Es war wieder sehr 
gelungen! 

 

Nutzen Sie, liebe Leser, die 
längeren Abende im November 
und Dezember, um mit netten 
Menschen zusammen zu sein. 

 

Denn Einsamkeit macht krank, 
so heißt es schon in der Bibel: 
„Gott der Herr sprach: es ist 
nicht gut, dass der Mensch al-
lein sei“ (Gen. 2,18). 

In diesem Sinn wünsche ich 
Ihnen allen nur das Beste. Eine 
schöne, harmonische Advents-
zeit,  

 

Ihre Ulrike Beck 

      Aus der Arbeit des Kirchenvorstands 

Foto Beck 
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Neue Kirchenpräsidentin 
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Neue Kirchenpräsidentin 
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Hätten Sie es gewusst? 

Liebe Leser des Gemeindebriefes, 
 
ein jeder von Ihnen hat es höchstwahrscheinlich schon einmal in der 
Hand gehabt, gemeint ist das Gesangbuch. Die Lieder und der 
Psalm, die im Gottesdienst gesungen/gesprochen werden sollen, ste-
hen mit den jeweiligen Nummern auf dem eingelegten Begleitzettel. 
So weit, so gut, bis dahin nichts Neues. 
Aber wer von Ihnen hat sich das Gesangbuch darüber hinaus schon 
einmal etwas näher angeschaut? 
Ich habe es aufgrund einer Anregung einer guten Freundin getan 
und möchte mein neues Wissen nun gerne mit Ihnen teilen. Die Lie-
der und Gesänge folgen zu Beginn zeitlich dem Kirchenjahr, das 
heißt begonnen wird mit Liedern zum Advent, dann zu Weihnach-
ten, zur Jahreswende etc. bis zum Ende des Kirchenjahres. Es kom-
men danach drei weitere Rubriken mit Liedern und Gesängen zum 
„Gottesdienst“, „Biblische Gesänge“ und „Glaube-Liebe-
Hoffnung“. Jede Rubrik ist in sich wiederum unterteilt. So finden 
sich beispielsweise Lieder passend zur Taufe und Konfirmation, 
zum Abendmahl oder zur Ökumene, Lieder zum Loben und Danken 
oder auch zu Angst und Vertrauen, sogar Lieder zur Arbeit oder auf 
Reisen.  
Danach schließt sich der Regionalteil für die Evangelische Kirche in 
Hessen und Nassau und die Evangelische Kirche von Kurhessen-
Waldeck an, dessen Aufbau vergleichbar ist. 
Darauf folgt ein weiterer Bereich, der sich „Gebete, Gebetsgottes-
dienste, Bekenntnisse, Beigaben“ nennt. Hierin findet man u.a. die 
Psalmgebete, aber beispielsweise auch Gebete für den „Alltag“, wie 
„In Not und Krankheit“, „Im Alter und beim Sterben“ oder „mit 
Kindern beten“. Sucht man „Das Apostolische Glaubensbekenntnis“ 
oder auch „Der Kleine Katechismus Dr. Martin Luthers“ mit den 
Zehn Geboten wird man unter der Überschrift „Bekenntnisse der  

? ? ?     ? ? ?      ? ? ? 
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Hätten Sie es gewusst? 

Kirche“ fündig. Interessant ist im Abschnitt „Das Kirchenjahr“ der 
Liturgische Kalender in dessen Verzeichnis z. B. für jeden Sonn- 
und Feiertag der Wochenspruch und die liturgische Farbe des Para-
mentes (red. Paramente sind im Kirchenraum verwendete Textilien)
vermerkt ist. 

Das alphabetische Verzeichnis der Lieder und Gesänge befindet 
sich dann ganz am Ende. 

In groben Zügen habe ich nun den Aufbau des dicken roten Gesang-
buches beschrieben. In ähnlicher Weise ist auch das sogenannte EG-
plus aufgebaut. Das EGplus ist das Beiheft zum Evangelischen 
„roten“ Gesangbuch, das anlässlich des 500-jährigen Jubiläums der 
Reformation entstand. Mit dessen Herausgabe verfolgen unsere bei-
den Landeskirchen das Ziel, dass Menschen in Gottesdiensten ge-
meinsam singen und Gottes befreiende Botschaft auch auf diese 
Weise erfahren. Es umfasst 164 geistliche Lieder, eine Psalmsamm-
lung, Andachtsformen und liturgische Gesänge und ist als Ergän-
zung der Sammlung des Evangelischen Gesangbuches zu verstehen. 
Die stilistische Vielfalt und die gute Singbarkeit waren einige der 
zahlreichen Auswahlkriterien. Ziel war es außerdem bekannte neue-
re Lieder erweitert durch noch unbekannte Lieder in einer vielseiti-
gen Liedersammlung mit starkem regionalem Bezug als gemeinsa-
mes Repertoire zu veröffentlichen.  

Nun - „Hätten Sie es gewusst ???“ 

Wie immer hoffe ich, dass mein Beitrag mit Interesse gelesen wurde 
und verabschiede mich hiermit in die Adventszeit und wünsche 
Ihnen allen ein gesundes neues Jahr. 

Ihre Ulrike Schaffner 

? ? ?     ? ? ?      ? ? ? 
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Freud & Leid 

  
 

 

 
 

Bestattet wurden vier Gemeindemitglieder 

Getauft wurden zwei Kinder 



 13 

 

 

 

 

 

 

Freud & Leid 

Text: Einheitsübersetzung der Heiligen Schrift, revidiert 2017, © 2017 Katholische 

Bibelanstalt, Stuttgart - Grafik: © GemeindebriefDruckerei  

Allen unseren Gemeindegliedern, die in den Mona-

ten Dezember, Januar und Februar ihren Geburts-

tag begehen, gratulieren wir ganz herzlich und 

wünschen ein gesegnetes Lebensjahr. 

Text: Lutherbibel, revidiert 2017, © 2016 Deutsche Bibelgesellschaft, Stuttgart - 

Grafik: © GemeindebriefDruckerei  
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     Kirchenchor 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 NEUES VOM KIRCHENCHOR 
 
Das kurz bevorstehende Jahresende bietet Gelegenheit für einen kur-
zen Rückblick und Ausblick auf die Aktivitäten des Chores. 
Neben den schönen traditionellen Auftritten in den Gottesdiensten 
an Ostern sowie am Vorabend der Konfirmation, hatten wir im Früh-
sommer als „Highlight“ unser Abba-Projekt mit dem musikalischen 
Gottesdienst am 30.06. als krönenden Abschluss. Über 40 Sängerin-
nen und Sänger hatten sich im Paulussaal eingefunden und in vier 
Proben die schwungvollen Melodien mit viel Freude am gemeinsa-
men Singen einstudiert. Das hat so viel Spaß bereitet, dass wir im 
kommenden Frühsommer wieder ein Projekt anbieten wollen – dazu 
gleich mehr! 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Der letzte musikalisch vom Chor ausgestaltete Gottesdienst war 
dann der Gottesdienst zum Ewigkeitssonntag. 

Nun schauen wir „nach vorne“ - zunächst auf die Gottesdienste an 

Foto Beck 

Am 22.09. war die Gründerin 
des Chores, Christine Kettler-
Pohl, in unserer Gemeinde zu 
Gast und hat als Lektorin den 
Gottesdienst maßgeblich mitge-
staltet. Auch hier haben wir als 
Chor mitgewirkt, sangen u.a. 
zusammen mit der Gemeinde 
ein von ihr mitgebrachtes Lied 
(„Singend dank‘ ich jeden 
Tag“). 
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Kirchenchor 

  

Heiligabend und am 2. Weihnachtsfeiertag. An Heiligabend wird 
der Chor wieder mit einem Instrumentalensemble gemeinsam musi-
zieren, da dürfen Sie sich auf wunderbare Melodien, u.a. wieder auf 
ein Christmas – Carol von Rutter freuen. 

Dann folgen die traditionellen Gottesdienste an Ostern und am Vor-
abend der Konfirmation. 

Und wir planen an folgenden Terminen ein weiteres Chorprojekt 
rund um viele „Ohrwürmer“ aus beliebten Musicals…..aus „König 
der Löwen“, „Die Schöne und das Biest“, „Phantom der Oper“, 
„Cats“ und anderen! 

Die Termine liegen diesmal dienstags: 27.5. / 03.06. / 10.06. / 
17.06. – jeweils 19.30 Uhr bis 21.00 Uhr! In der Woche vom 23.06. 
findet evtl. noch eine Probe am Samstag (27.06.) statt, das müsste 
auch bezüglich der Uhrzeit noch besprochen werden. Und sonntags, 
28.06., soll dann voraussichtlich in einem Abendgottesdienst das Er-
gebnis präsentiert werden. 

Und noch ein weiteres „Projekt“: Im September planen wir ein 
Chorwochenende, zu dem wir alle einladen, die am Singen Freude 
haben. Gedacht ist an sommerlich leichte Melodien und Kanons – 
alles, was man an einem Tag und einem Abend ohne Probleme ein-
studieren kann. Termine: Freitag 26.09. (19.30 – 21.00 Uhr) und 

Samstag 27.09. (tagsüber) Entweder samstags oder sonntags soll 
dann ein musikalischer Abendgottesdienst stattfinden. 

Soweit Rückblick und Ausblick. 
Wir freuen uns über jede und jeden, die zu unseren wöchentlichen 
Proben donnerstags oder auch zu den geplanten Projekten kommen! 
 

Herzliche Grüße                                                 Ihre Dorlis Panzer 
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 Posaunenchor 

Neues vom Posaunenchor 

  

 
 
Es wirkte schon etwas merkwürdig, als wir nach unserer Sommer-
pause bei noch milden Temperaturen „Macht hoch die Tür“ einstu-
dierten, doch bis zur Adventszeit war es nicht mehr lange hin und 
zahlreiche Auftritte stehen an. 
 
Am 1. Advent haben wir wieder unseren Auftritt auf dem Herrnshei-
mer Adventsmarkt, und eine Woche später sind wir am Samstag, 
dem 07. Dezember um 17:00 Uhr beim Turmblasen am Storchen-
turm zu hören. Am Montag, dem 09. Dezember werden wir auf dem 
Wormser Weihnachtsmarkt beim Stand vom Winzer Helmut Kloos 
die Zuhörer auf die Weihnachtszeit einstimmen. 
 
Das Kurrendeblasen findet dieses Jahr am Samstag, dem 21. Dezem-
ber statt. Dabei laufen wir durch Herrnsheim und spielen an ver-
schieden Stellen Weihnachtslieder. Ein Brauch, der sich seit vielen 
Jahren großer Beliebtheit erfreut. 
 
Im Januar 2025 werden wir dann wieder einen Gottesdienst musika-
lisch mitgestalten. 
 
Wir wünschen Ihnen allen eine besinnliche Advents- und Weih-
nachtszeit und für das kommende Jahr 2025 alles Gute, 
 
 

Es grüßt herzlich,  
Ihr Thomas Busch 



 17 

Seniorenkreis & Stuhlgymnastik 
      
 
 
 
 
 
 
      
         05. Dezember 2024  Besinnliche Adventsfeier mit kurzer Andacht 
  
         06. Februar 2025 Faschingsfeier mit Kräppel und Kaffee       
                             
   Alle Seniorinnen und Senioren (ab 70 Jahre) sind herzlich eingeladen. 

                            Auch Gäste sind willkommen! 

 

Alle Termine um 15:00 Uhr im Paulussaal der ev. Kirchengemeinde Herrnsheim. 
Um Anmeldung im Gemeindebüro 06241-592518 wird gebeten. 

Herzliche Einladung zur Stuhlgymnastik 
 

Mit Frau Marina Rosmanith (Seniorenübungsleiterin) bieten 
wir regelmäßig Stuhlgymnastik im Paulussaal der ev. Kir-

chengemeinde Herrnsheim an folgenden Terminen an: 

 

Unsere nächsten  
Termine für den  
Seniorenkreis: 

03. Dezember 2024 
17. Dezember 2024 

          
11. Februar 2025 

25. Februar 2025 
11. März 2025 

25. März 2025 
 
 

 
Wir bitten um einen Beitrag      

von 3 € je Stunde. 
 
 

Dienstags 15:30 bis 16:15 Uhr 

 



 

Gottesdienste 

18 

 



 

Gottesdienste 

19 
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Spatzennest 

Neues aus dem Spatzennest  

November 2024 
 

Als wir am 15. September das schöne Fest, anlässlich 25 Jahre Kin-
dergarten in den unteren Räumen gefeiert hatten, kamen viele ehe-
malige Kinder, Familien und Kolleginnen. Ein herzliches Danke 
auch an dieser Stelle nochmal für die vielen Helfer aus der Kirchen-
gemeinde und der Elternschaft! 
  
Heute habe ich zum Bericht auf der Homepage nur noch diesen 
Brief von einem 11 jährigem Mädchen hinzuzufügen, der uns alle 
sehr berührt hat.  

 

 

 

 

                            Fotos Dudda 
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Spatzennest 

 
  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 

(Mima=Fr. Dudda) 
 
Über unsere pädagogische Arbeit werden wir dann das nächste Mal 
wieder gerne berichten. 
 
Eine gesegnete Zeit wünscht das Team vom Spatzennest! 

                            Foto Dudda 
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KiGo-Club  

KiGo-Club mit Pauli dem Paradiesvogel,  
Pfarrer Thomas Ludwig und seinem 

Team. 

       TERMINE 
 
 
 14. Dezember 2024 
 18. Januar 2025 
 08. Februar 2025 
                           
               
Samstags, von 10:00 bis 12:00 Uhr 

 

Foto Fran 



 23 

Kinderchor  

KINDER SINGEN 
Unser Song, unser Spiel  
 

Die Kinder sammeln Text und Melodie-Ideen mit Fran und 
spinnen daraus ein Lied (das einstudiert wird und dann sonn-
tags im Gottesdienst vorgetragen wird). Hier geht es um gute 
Ideen R und nicht perfekt zu sein. Jeder kann Songs schreiben. 
Spielerisch wird den Kindern beigebracht sich zu öffnen, ihre 
Ideen auszutauschen und einzustudieren. Zwischen dem Song-
writing und Proben spielen die Kinder draußen mit unserem 
Maskottchen Hündchen R Bärli. So ersteht ein Mix von Song-
writing, Spiel und Bärli Fun. 
 

Fran ist ein Weltenbummler. 
Sie hat schon auf mehreren 
Kontinenten gelebt. In ihrem 
Gepäck: Neugier, Feenlichter 
und natürlich den Glauben an 
die Menschen und ihre Musik. 
Als Singer-Songwriterin hat sie 
schon auf vielen internationa-
len Bühnen gestanden und Aus-
zeichnungen gewonnen. 
„Where words fail, music 
speaks“ (Hans Christian Ander-
sen). Kinder tragen alle Musik 
in ihrer Seele - die Frage ist 
nur: hören wir zu.  

Foto Fran 
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Veranstaltungen im Nachbarschaftsraum 

 
 

 
 

 
 
 
 
 
 

 

Ein Mitsingnachmittag in der Bergkirche 
Ev. Kirchengemeinde Worms-Hochheim 

  
 

Immer an einem Mittwoch: 
04. Dezember 2024 
11. Dezember 2024 
18. Dezember 2024 

 
19:00 Uhr für ca. 30 Minuten  

mit Klavierbegleitung 

Besinnliche Adventsandachten im Altarraum der  
ev. Kirchengemeinde Worms-Pfeddersheim,  

Jochen-Klepper-Str. 18, 67551 Worms-Pfeddersheim 

Foto C.Decker/Pfeddersheim 
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Werbung 
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Werbung 
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Werbung 

. . 
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Kinderseite 

 

Lösung? Siehe Seite 34 
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Gemeinsamer Gottesdienst im Nachbarschaftsraum 
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Jahreslosung 2025  

 
„Prüfet alles und behaltet das Gu-
te!“ (1. Thessalonicher. 5,21) Die-
sen Rat gibt der Apostel Paulus 
seinen Freundinnen und Freunden 
vor fast 2000 Jahren.  Sie sollen 
ihre unterschiedlichen Bräuche 
und Gewohnheiten hinterfragen und prüfen, was einem guten Miteinander 
dient und den Glauben an Christus stärkt. 
 
Mich bewegt diese Empfehlung. Sie lässt mich auf mein eigenes Leben 
blicken und fragen: was tut mir und anderen gut, wo will ich etwas än-
dern? Sie kann mich dankbar machen für das, was ich an Gutem erlebe 
und aufmerksam für das, was andere beschäftigt.  
 
Es ist oft nicht leicht, aus der Fülle von Bildern und Informationen, die 
auf uns eindringen, Wahres vom Falschen zu unterscheiden und sich klar 
zu positionieren. Das kann verunsichern und Angst machen. 
 
Zugleich hat unser Glaube aber einen Schatz an Hoffnung und Zuversicht. 
Von „Fröhlichkeit“, „Dankbarkeit“ und vom Beten spricht Paulus. Und 
davon, dass Gott treu an der Seite seiner Menschen steht, auch in schwe-
ren Zeiten. Gott traut uns Mut zum Guten zu und die Fähigkeit, es zu er-
kennen.   

 
 
„Prüfet alles  
 
und behaltet  
 
das Gute!“  
 
Gedanken zur Jahreslosung 2025  

Von Ulrike Scherf 
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Jahreslosung 2025  

Paulus ist es wichtig, nicht vorschnell zu urteilen. Sondern hinzusehen, hinzuhö-

ren, zu verstehen – eben zu prüfen – und erst dann zu entscheiden, was dem Gu-

ten dient: „Haltet Frieden untereinander.“ „Tröstet die Kleinmütigen, tragt die 

Schwachen“, „jagt dem Guten nach, füreinander und für jedermann.“ 

Würden wir das doch alle tun - gegen Unfrieden, Vorurteile, Hass und Hetze. 
Und dann erlebe ich, wie ein russischer und ein ukrainischer Christ gemeinsam 
um Frieden beten. Wie sich ein Kollege entschuldigt, weil er jemanden ausge-
schlossen hat. Wie eine Schülerin einen Mitschüler zur Rede stellt, der eine an-
dere mobbt. Und eine Nachbarin sagt: ich bete für dich.  
 
Das ermutigt mich. Menschen hören anderen zu, nehmen sie ernst und lassen 
sich nicht mitreißen von Parolen. Ich bin sicher, dass - persönlich, kirchlich und 
gesellschaftlich - an vielen Stellen Gutes entsteht und bleibt, wenn wir zusam-
menhalten und uns nicht entmutigen lassen. Gemeinsam beten, fröhlich sein, 
Zuversicht haben und unsere Sorgen teilen: So können wir Hoffnung schöpfen, 
Hass und Zwietracht die Stirn bieten und denen, die Hilfe brauchen oder Angst 
haben, die Hand reichen.  
 
Darin wird Jesu Botschaft von Freiheit und Menschenliebe sichtbar und erfahr-
bar und ich hoffe, dass dieser Geist uns im neuen Jahr berührt – auch die, die 
sich verhärtet haben oder verzweifelt sind. 
 
 
„Prüft alles und behaltet das Gute“ – möge es Ihnen in 2025 gelingen, mit Gottes 
Kraft und seinem Segen.  
Ihre   

        
Stellvertretende Kirchenpräsidentin   
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Termine - Pinnwand 

Sonntag 
Gottesdienst jeweils um 10:00 Uhr 

Auf diesen zwei Seiten finden Sie die Termine unserer 
Gemeinde. Wir freuen uns auf Ihren regen Zuspruch 
und Ihre Teilnahme. 

Dienstag 
Treffen der Konfir-
manden um 16:30 Uhr 

Mittwoch 
Posaunenchor 
Treffen im Gemeindesaal in 
Hochheim um 19:45 Uhr 

MOMAS (Montagsmaler) 
Montags von 13:30 - 16:30 Uhr 
Nächste Termin bitte bei Frau Marlis Guthy 
nachfragen. 
   Dorfgrabenstr. 39 
   Worms 
   Telefon 06241/34866 

Stuhlgymnastik Dienstag 
 03. Dezember 2024 
 17. Dezember 2024  
    
 11. Februar 2025 
 25. Februar 2025 
 11. März 2025 
 25. März 2025 

Montag 
Kinderchor mal anders  
         16:00 bis 17:00 Uhr 
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Termine - Pinnwand 

Donnerstag 
Seniorenkreis  um 15:00 Uhr 
 
 05.12.2024 
 06.02.2025 
 06.03.2025 

Donnerstag 
Kirchenchor 
Treffen des Kirchenchors um 
19:30 Uhr im Paulussaal 

Freitag  
Kochmützentreffen jeden letz-
ten Freitag in ungeraden Mona-
ten um 18:30 Uhr. 
Informationen und Rezepte fin-
den Sie auf unserer Homepage. 

Wir veröffentlichen alles Aktuelle auch auf unserer Home-
page und im Aushang bei unserer Kirche. Sie können die 
Termine auch im Gemeindebüro nachfragen. 

Begegnung zwischen Topf 
und Pfanne 
 Bitte wg. neuer Termine 

im Gemeindebüro anfra-
gen. 

Samstag  
KiGo-Club  
von 10 bis 12 Uhr 
  14.12.024 
  18.01.2025 
   08.02.2025 

Kirchenchor 
 Auftritt am 24.12.2024 

Schuhkarton 
Abgabe bis 10. Dezember 
2024 im Gemeindebüro 

Posaunenchor 
Samstag  21.12.2024 
 Kurrendenblasen in 

Herrnsheim 
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Verschiedenes 

Kinderseite Seite 34: Lösung „Hocherfreut“ 
 

Als sie nun den Stern sahen, wurden sie sehr hocherfreut und sie gingen 
in das Haus hinein und fanden das Kind samt Maria, seiner Mutter. 

Matthäus 2,10-11 
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  KONTAKTE 

Ev. Gemeindebüro Claudia Born 

Höhenstraße 47  Öffnungszeiten: 

 Dienstag und Freitag 08:30 bis 11:30 Uhr 

 Tel. 06241 – 59 25 18 

 
Kirchengemeinde.Worms-Herrnsheim@ekhn.de   

      Claudia.Born@ekhn.de 

 Homepage:  evki-herrnsheim.ekhn.de 

Gemeindekonto 
IBAN DE79 5509 1200 0018 3387 00 

Volksbank Alzey-Worms 

Pfarrer Thomas Ludwig Tel. 06241 - 5 53 99 

 don.masino.ludwig@web.de 

Kirchenvorstand  
Ulrike Beck 

Tel. 06241 - 5 73 37 
u-beckwerner@web.de 

Kindergarten  Cornelia Dudda Tel. 06241 - 5 82 38 

 Cornelia.dudda@ekhn.de 

Kochtreff Iris Hausmann-Vohl  Tel. 06241 – 78 758  

Pflege Homepage Axel Klein                    Mailadresse Klein.axel@web.de 

Kirchenchor  Dorlis Panzer  Tel. 06241 – 59 53 28  

Kennenlern-Treff      

      für Zugewanderte  

Helga Schäfer  

Maria Schmidt 

Tel. 06241 – 5 86 48  

Tel. 06241– 51950 Seniorengymnastik 

Kochmützen Axel Klein                    Mailadresse Klein.axel@web.de 

Posaunenchor Thomas Busch Tel. 0176 - 70 51 93 31 

Seniorenkreis Anke Hugo  Tel. 06241 – 97 51 90 

Kinderchor                       Fran Apprich           Nachfragen bitte  beim Gemeindebüro 




